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Awareness-Kampagne gegen unnötige 
Amputationen beim diabetischen Fuß-
syndrom – Neuer „Fuß-Pass“ der DDG 
soll Informationslücken in der Versor-
gung schließen

Das diabetische Fußsyndrom (DFS) verur-
sacht jährlich rund 40 000 Amputationen 
in Deutschland. Rund die Hälfte könnte 
durch vorherige Präventionsmaßnahmen 
und alternative medizinische Therapien 
begrenzt oder gar verhindert werden, doch 
diese sind nicht immer allen Betroffenen 
und Behandelnden bekannt. Im April 2020 
beschloss der Gemeinsame Bundesaus-
schuss (G-BA) deshalb, dass sich gesetz-
lich Versicherte mit einem DFS vor einer 
Amputation eine unabhängige ärztliche 
Zweitmeinung einholen können, um die 
medizinische Notwendigkeit des Eingriffs 
zu prüfen. Mit dem neuen „Fuß-Pass“ 
möchte die Deutschen Diabetes Gesell-
schaft (DDG) Patientinnen und Patienten 
über dieses Recht aufklären, sicherstellen, 
dass diese sich bestmöglich beraten und 
therapieren lassen, und die Prävention 
stärken. Der Pass kann kostenlos unter 
der Mailadresse diabetesfusspass@ddg.
info bestellt werden.

„Auch wenn der aktuelle G-BA-Beschluss 
ein großer Fortschritt in der Versorgung des 
DFS ist, bestehen noch Unklarheiten und 
Probleme in der realen Umsetzung“, erklärt 
DDG Präsidentin Professor Dr. med. Monika 
Kellerer. „Nicht jeder kennt sein Recht auf 
diese Zweitmeinung.“ Zudem kritisiert die 
Ärztliche Direktorin des Zentrums für Inne-
re Medizin I am Marienhospital Stuttgart, 
dass das Verfahren auf Freiwilligkeit beru-
he und dem Patienten damit die alleinige 
Verantwortung über seine Therapieoptionen 
überlasse: „Machen Betroffene von ihrem 
Zweitmeinungsrecht nicht Gebrauch, kann 
es weiterhin zu unnötigen Amputationen 
kommen.“ Hier setzt der neue Fuß-Pass 
der DDG an: Er soll durch gezielte Patien-
tenaufklärung das Zweitmeinungsverfah-
ren bekannt machen und zur Senkung der 
hohen Amputationsrate beitragen.

„Mit dem Fuß-Pass, der dem Diabetes-
Pass beigelegt wird, geben wir einerseits 
den behandelnden Ärzten ein Instrument 
an die Hand, ihre Diabetespatienten bes-
ser, engmaschiger und sicherer zu versor-
gen. Andererseits wird den Betroffenen 

mithilfe eines Ampelsystems ein geringes, 
mittleres und hohes Risiko zugeordnet und 
sie erhalten entsprechende Informationen 
zu weiteren notwendigen Maßnahmen“, 
erklärt Professor Dr. med. Ralf Lobmann, 
DDG Vorstandsmitglied und Initiator des 
Fuß-Passes. Während Patienten mit dem 
grünen Fuß-Pass und geringem Risi-
ko nur jährliche Kontrolluntersuchungen 
machen müssen, sollten Inhaber eines 
gelben Passes und mittlerem Risiko alle 
sechs Monate vorstellig werden und Vor-
sorgemaßnahmen wie eine Fußpflege in 
Anspruch nehmen. Erhält der Patient den 
roten Fuß-Pass, gehört er der Hochrisiko-
gruppe an, muss vierteljährlich zum Arzt 
gehen und den Hinweis auf das Recht auf 
Zweitmeinung vor operativer Maßnahme 
und Amputation der unteren Extremität 
erhalten.

Wird der Patient jedoch mit einem aku-
ten Handlungsbedarf ins Krankenhaus 
eingeliefert, besteht weiterhin die Gefahr 
einer unnötigen Amputation. Denn: „Das 
G-BA-Zweitmeinungsverfahren ist nicht 
für den stationären Sektor konzipiert“, so 
Lobmann, Ärztlicher Direktor der Klinik für 
Endokrinologie, Diabetologie und Geriatrie 
am Klinikum Stuttgart. „Steht eine große, 
sogenannte Major-Amputation an, ist die 
Situation immer dringlich und erfordert eine 
Entscheidung binnen maximal 36 Stunden.“ 
Ein Zweitmeinungsverfahren im Sinne des 
G-BA sei in solchen Fällen nicht zu rea-
lisieren, da sich der Patient aktiv um eine 
zweite Expertise außerhalb des Hauses 
bemühen müsste. Aber auch hier sei es 
hilfreich, wenn Patienten über ihre Rech-
te aufgeklärt sind. „Je mehr sie ihr Recht 
kennen und einfordern, desto größer ist der 
gesundheitspolitische Druck, auch für den 
stationären Bereich eine tragbare Lösung für 
eine bessere Versorgung zu finden“, betont 
Lobmann. Krankenhäuser könnten sich 
zudem über die Anzahl der Zweitmeinungen 
und Übereinstimmungen mit dem Erst- oder 
Zweitgutachten profilieren.

Ein möglicher Ansatz wäre das teleme-
dizinische Zweitmeinungskonsil, das die 
DDG inzwischen erfolgreich auf den Weg 
gebracht hat. Dies könne das Zweitmei-
nungsverfahren im stationären Bereich 
umsetzbar machen, indem schnelle, 
sichere Entscheidungen getroffen werden 
können. Besonders in ländlichen Regionen 

trage dies zu einer höheren ambulanten 
sowie stationären Versorgungsqualität bei. 
„Würde die Telemedizin systematisch in 
das Zweitmeinungsverfahren eingebaut, 
könne der G-BA-Entscheid eine höhere 
Wirkkraft erzielen“, regt Lobmann an.

Die DDG hofft, dass die Fuß-Pass-Kampa-
gne mehr Aufmerksamkeit für dieses kom-
plexe Krankheitsbild schafft und fordert 
Ärztinnen und Ärzte auf, diesen kostenfrei 
für ihre Patienten unter der Mailadresse 
diabetesfusspass@ddg.info oder bei den 
beteiligten Fachgesellschaften zu bestellen. 
Das Projekt ist eine gemeinsame Aktion der 
DDG, diabetesDE – Deutsche Diabetes-
Hilfe, der Deutschen Gesellschaft für Angi-
ologie (DGA), der Deutschen Gesellschaft 
für Gefäßchirurgie (DGG) mit freundlicher 
Unterstützung durch die URGO GmbH.

Quelle: Deutsche Diabetes Gesellschaft

Amputation beim Diabetischen Fußsyn-
drom: Patientinnen und Patienten kön-
nen ärztliche Zweitmeinung zur empfoh-
lenen Operation einholen

Bei Patientinnen und Patienten mit Dia-
betes mellitus kann es aufgrund von 
Schäden an den kleinen Blutgefäßen und 
Nerven der Füße zu einem Diabetischen 
Fußsyndrom kommen. Das Diabetische 
Fußsyndrom ist durch eine schlecht hei-
lende Wunde am Fuß gekennzeichnet, die 
im höheren Stadium bis auf die Ebene der 
Knochen reichen kann. Eine Behandlungs-
strategie ist die Amputation an der unteren 
Extremität bis unterhalb der Knöchelregi-
on oder oberhalb der Knöchelregion. Zu 
den alternativen Vorgehensweisen gehö-
ren die chirurgische Reinigung der Wunde, 
die Druckentlastung, die Behandlung von 
Infektionen und die Durchblutungsförde-
rung. Gegenstand des neuen Zweitmei-
nungsverfahrens ist die ärztliche Empfeh-
lung für eine Amputation an der unteren 
Extremität zur Behandlung des Diabe-
tischen Fußsyndroms. Es zielt darauf ab, 
eine informierte Entscheidungsfindung der 
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Unwohlsein und Über-
gewicht? Oft liegt das an 
Hefepilzen – doch kaum 
einer weiß es: www.
focus.de

Bakterien aus dem Fett-
gewebe führen zu Ent-
zündungen: https://idw-
online.de

Darmbakterien verbes-
sern Prognose von Typ-
2-Diabetes: https://idw-
online.de

Häu fi ge res Auf tre ten von 
Ke to azi do se bei Kin dern 
und Ju gend li chen: www.
diabinfo.de

Neuer Bluttest soll Alz-
heimer 20 Jahre vor 
den ersten Symptomen 
erkennen: www.focus.de

Krank durch Wetterum-
schwung?: www.focus.de

Patientinnen und Patienten bei der Aus-
wahl weniger invasiver oder konservativen 
Behandlungsmöglichkeiten zu unterstüt-
zen und eine medizinisch nicht gebotene 
Amputation zu vermeiden.

Zweitmeinungsgebende Fachärztinnen 
und Fachärzte
Die Genehmigung, Zweitmeinungslei-
stungen zu einer Amputation beim Dia-
betischen Fußsyndrom abzurechnen, 
können Fachärztinnen und Fachärzte 
folgender Fachrichtungen bei ihrer Kas-
senärztlichen Vereinigung beantragen:

 Innere Medizin und Angiologie
 Innere Medizin und Endokrinologie und 

Diabetologie
 Gefäßchirurgie
 Allgemeinmedizin mit Zusatzbezeich-

nung Diabetologie
 Innere Medizin mit Zusatzbezeichnung 

Diabetologie

Fachärztinnen und Fachärzten, die auf-
grund ihrer besonderen Qualifikation 
und Unabhängigkeit für den jeweiligen 
Eingriff eine Genehmigung als Zweitmei-
nungsgeber erhalten, werden auf der 

Website des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes 
unter www.116117.de/
zweitmeinung zu finden 
sein.

Die genauen Regeln fin-
den Sie im Internet unter: 
https://www.g-ba.de/
richtlinien/107.

Weitere hilfreiche, unabhängige Informati-
onen zum Zweitmeinungs-Verfahren und 
einen Fragebogen für Ihre Entscheidung, 
ob Sie eine empfohlene 
Operation durchführen 
lassen oder nicht, finden 
Sie unter: https://www.
gesundheitsinformation.
de/zweitmeinung.

Quelle: Gemeinsamer Bundesausschuss

Veranstaltungen:
www.diabetikerbund-
sachsen.de/veranstal-
tungen-und-termine

Unser Spendenkonto bei Amazon ist 
freigeschaltet. Wenn Sie künftig dort 
einkaufen, wäre es schön, wenn Sie 
sich über smile.amazon.de einloggen, 
unseren Landesverband als Empfänger 
der Spende auswählen (siehe unten), 
wie gewohnt einkaufen und Amazon 
uns 0,5 Prozent von Ihrem Einkauf als 
Spende überweist. 

Herzlichen Dank!
Ihr Matthias Böhmer 

Kontakt
Deutscher Diabetiker Bund 
Landesverband Sachsen e.  V.
Striesener Straße 39 
01307 Dresden

Telefon: 0351 4526652 
Telefax: 0351 4526653

info@diabetikerbund-sachsen.de
www.diabetikerbund-sachsen.de
www.facebook.com/DDBsachsen

Mitgliederhotline: 0351 44032818
psychologische Beratung: 0351 4526654

Einkaufen und Gutes tun!

0,5 % von Ihrem Ein-
kaufswert sind Spen-
de für uns: https://
smile.amazon.de/

Lassen Sie uns von Amazon unterstützen!

Der 15. Sächsische Diabetikertag 
in Dresden wird vorraussichtlich 
auf 2021 verschoben.
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